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Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, 
liebe Jugendliche!

Das Wort des Bürgermeisters2

Ich möchte mich an dieser Stelle sehr herzlich für das 
große Vertrauen, das Sie mir und meinem Team der ÖVP 
Pöllauberg bei der Gemeinderatswahl am 22. März 2015 
geschenkt haben, bedanken!
84,64% aller, die eine gültige Stimme abgegeben haben, 
waren mit meiner Arbeit und mit jener der ÖVP-Gemein-
deräte besonders zufrieden. Dies ist wiederum ein ge-
waltiger Auftrag und Ansporn für alle Menschen unserer 
schönen Gemeinde da zu sein und wieder mit vollem 
Einsatz zu arbeiten. Die Mandatsverteilung beträgt somit  
13 ÖVP, 2 SPÖ. 

Ich darf mich bei unserem politischen Mitbewerber für die 
faire Wahlauseinandersetzung bedanken. In den letzten 
5 Jahren gab es mit den SPÖ-Gemeinderäten eine gute, 
konstruktive Zusammenarbeit, zum Wohle unserer Bevöl-
kerung. Um diese Zusammenarbeit habe ich mich stets 
bemüht, da ich der Meinung bin, nur gemeinsam kann es 
in der Gemeinde vernünftige Arbeit geben.
Dies haben wir in der abgelaufenen Gemeinderatsperio-
de bewiesen. 
Es ist uns Großartiges gelungen, wir haben Pöllauberg 
weit über die Grenzen hinaus bekannt gemacht, man 
denke nur an einige Highlights: an die Fernsehsendung 
„Mei liabste Weis“ oder die tollen Feste mit Andreas  
Gabalier und Nik P, oder die jährlichen Radio Steiermark 
Sendungen „Advent am Berg“ sowie die Titel „Schönstes 
Blumendorf der Steiermark“. Aber auch die vielen kleinen 
Anliegen unserer Gemeindebewohner sind nicht zu kurz 
gekommen. Ob unsere Kinder, Jugendlichen, Familien, 
Senioren, Landwirte und Gewerbetreibende, für allesamt 
haben wir immer ein offenes Ohr.
Wir haben vieles mit Eurer Mithilfe geschafft und dabei 
auch Bewunderung vom ganzen Land erfahren. 
Wir können stolz sein, dass unsere Gemeinde trotz der 
vielen umgesetzten Projekte faktisch schuldenfrei da 
steht! Das gibt uns die Möglichkeit auch in Zukunft gut 
gestalten zu können.

Wir werden große Anstrengungen unternehmen, um  
weiterhin positiv zu bilanzieren, damit wir unser sehr am-
bitioniertes Zukunftsprogramm verwirklichen können.

Ich bin guten Mutes, dass wir Euren Auftrag, den Ihr 
uns durch Euer Vertrauen bei der Wahl gegeben habt,  
erfüllen.

Ich wünsche Euch ein frohes Osterfest!
Herzlichst Euer

Gemeinderatswahl 2015 - Pöllauberg

Wahlbeteiligung		  2015		  2010
				    86,42%		 89,48%

Wahlberechtigte ges.		  2015		  2010
				    1804		  1806
Summe der gültigen
und ungültigen Stimmen	 1559		  1616
Ungültige Stimmen		      56		      29
Gültige Stimmen		  1503		  1587

ÖVP

Pöllauberg gesamt	 2015	   %	 2010	   %		
			   1.272	 84,64	 1.356	 85,44
Differenz		    - 84	 - 0,80

SPÖ

Pöllauberg gesamt	 2015	   %	 2010	   %
			     231	 15,36	   231	 14,56
Differenz		        0	 +0,80
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Gemeinderatssitzung Eröffnung des generalsanierten 
Gemeindeamtes
Nach rund 40 Jahren wurde unser Gemeindehaus einer 
umfassenden Sanierung unterzogen.
Im Jahr 1972 wurde das Gemeindehaus Pöllauberg er-
öffnet. Nachdem der Zahn der Zeit bereits einige Spuren 
hinterlassen hatte entschloss man sich zu einer umfas-
senden Sanierung, die auch dazu genutzt wurde, das 
Objekt zeitgemäßen Erfordernissen anzupassen. Die 
Wiedereröffnung erfolgte im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür. Bgm. Weiglhofer freute sich dazu namhafte 
Ehrengäste, an der Spitze LHStv. Hermann Schützen- 
höfer, LAbg. Hubert Lang und BH Max Wiesenhofer,  
begrüßen zu können.
Die wesentlichen Arbeiten betrafen die thermische  
Sanierung, die den Wärmebedarf um rund 50 Prozent  
reduziert, die Umstellung von Öl auf Pellets, die Schaf-
fung eines barrierefreien Zugangs und die Sanierung der  
öffentlichen WC-Anlage.
„Wir verfügen jetzt über ein warmes und offenes Haus 
mit freundlichen und kompetenten Mitarbeitern, die oft 
weit über das geforderte Maß für die Bevölkerung tätig 
sind“, freute sich Bgm. Weiglhofer in seiner Ansprache.  
Dank galt dem ortsansässigen Planer Baumeister  
Matthias Dremmel sowie den am Bau beteiligten Firmen, 
die so weit wie möglich aus der Gemeinde stammten. Die 
Baukosten betrugen rund 245.000 Euro und lagen damit 
voll im Plan.
LHStv. Schützenhöfer betonte in seiner Festansprache 
den Stellenwert Pöllaubergs als „steiermarkweite Vorzei-
gegemeinde mit einem starken Bürgermeister, der über 
Kompetenz, Sachlichkeit und Durchschlagskraft verfügt.“ 
Auch für die nächsten Projekte die in Pöllauberg geplant 
sind – Sanierung der Wallfahrtskirche, der Volksschule 
und des Kindergartens – zeigte Schützenhöfer bereits ein 
offenes Ohr.
Gesegnet wurde das Gemeindehaus von Militärdekan  
Anton Schneidhofer, für die Umrahmung sorgten die 
Trachtenkapelle Pöllauberg sowie Kinder aus der Volks-
schule und dem Kindergarten. 

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
12.12.2014;
der Bericht des Prüfungsausschuss-Obmannes Peter 
Steinhöfler (SPÖ) über die ordnungsgemäße Geba-
rungsüberprüfung wurde zur Kenntnis genommen;

den Rahmenwerkvertrag mit Gemeindearzt Dr. Gerald 
Macher;

den Tagesordnungspunkt betreffend Zuschuss für 
den Ankauf von Rettungswägen für das Grüne Kreuz  
Pöllau auf eine der nächsten Gemeinderatssitzungen 
zu vertagen. Hier stimmt man sich mit der neuen Ge-
meinde Pöllau ab;

den Ankauf eines Grundstückes bei den Floißgrün-
den;

die Bewerbung im Rahmen des Projekts des Landes 
Steiermark „ALT-GENUG - Dos! Jugendbeteiligung in 
der Steiermark“ für eine Gemeindeförderung und nach 
erfolgreicher Bewerbung die finanzielle Unterstützung 
durch die Gemeinde für die eingereichten Projekte und 
der Pöllauberger Jugendgruppen;

die Stromverträge mit der Energie Steiermark;

die Rückzahlung der Gemeindeabgaben für eine 
ausländische Pflegekraft, wenn sich 2 ausländische  
Pflegerinnen 14-tägig abwechseln und beide mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sind.

die Auszahlung des Jagdpachteuros bis 29.04.2015;

den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2014. 
Der Rechnungsabschluss für 2014 brachte ein äu-
ßerst positives Ergebnis: wir haben einen Überschuss 
in Höhe von € 163.120,58 erwirtschaftet und es sind 
alle außerordentlichen Vorhaben ausfinanziert. Vom 
ordentlichen Haushalt verblieben € 394.304,03 als 
Anteilsbeträge, die dem außerordentlichen Haushalt 
für größere Vorhaben zugeführt wurden. Wir haben 
einen sehr geringen Schuldenstand - per 31.12.2014 
betragen unsere gesamten Schulden nur € 51.845,90! 
Das ergibt eine Pro-Kopf-Verschuldung von € 24,44.  
Unsere Naturparkarena ist ausfinanziert und erhält 
sich durch die Einnahmen der zahlreichen Veranstal-
tungen zur Gänze selbst.

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 17.03.2015

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

Vize-Bgm. Karl Käfer, Bgm. Hans Weiglhofer, 
LHStv. Hermann Schützenhöfer, LAbg. Hubert Lang u. 

Gemeindekassier Willi Paar bei der Eröffnung
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Restmüll-Abfuhrtermine 2015

    14-tägig                                 4-wöchentlich                          8-wöchentlich
Fr.: 10.04.2015
Fr.: 24.04.2015
Fr.: 08.05.2015
Fr.: 22.05.2015
Fr.: 05.06.2015
Fr.: 19.06.2015
Fr.: 03.07.2015
Fr.: 17.07.2015

Fr.: 24.04.2015

Fr.: 22.05.2015

Fr.: 19.06.2015

Fr.: 17.07.2015

Fr.: 24.04.2015

Fr.: 19.06.2015

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 6.30 Uhr bereitstellen!
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.poellauberg.at

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at

BAUSCHUTT darf nur noch in Haushaltsmenge im 
ASZ abgegeben werden. 

Bei größeren Mengen erfolgt die Abfuhr durch die Fa. ASA :
Kosten pro Tonne: EUR 33,-- (sortenrein)

Aufstellen und Entleeren einer 7 m³ Absetzmulde: EUR 120,--

Alttextilien-Sammlung

Samstag, den 11. April 2015
(Samstag nach Ostern) statt.

Die Alttextiliensammlung 2015 der Rotkreuz-Bezirksstelle Hartberg 
findet am

Die Säcke werden bis dahin über die Schulen und Gemeindeämter im Be-
zirk verteilt. Es können auch andere wasserfeste Säcke verwendet werden, 
bitte keine Schachteln.

Bitte die Säcke am Sammeltag bis spätestens 08.00 Uhr sichtbar an die 
Straße stellen bzw. zu den bekannten Sammelstellen bringen (wie in den 
Vorjahren). Angenommen wird auch abgetragene Kleidung, Bettzeug und 
Schuhe (paarweise gebündelt) !!!
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Vorhaben für 2015

Mit der Sanierung der Volksschule Pöllauberg und des 
Kindergartens wird in den Sommermonaten begon-
nen.
Die Freiwillige Feuerwehr wird im Jahr 2015 neue 
Atemschutzgeräte und digitale Funkgeräte erhalten.
Bei der Volksschule Grazerstraße, an der unsere Ge-
meinde mit 14,93 % beteiligt ist (13 Kinder der Ge-
meinde Pöllauberg besuchen die VS Grazerstraße), 
sind Gebäudesanierungen sowie Brandschutzsanie-
rungsmaßnahmen vorgesehen.
Auch bei der „Neuen Mittelschule Pöllau“ sind wieder 
Sanierungsarbeiten in Höhe von € 120.000.- vorgese-
hen. Hier beträgt unser Anteil 25,20%. 74 Kinder aus 
Pöllauberg besuchen die Neue Mittelschule in Pöllau.
Der Kostenbeitrag der Gemeinde Pöllauberg für die 
Generalsanierung der Allgemeinen Sonderschule 
Hartberg beträgt € 33.300.-.
Bei der Naturparkarena wurde der Eingangsbereich 
bereits überdacht.
Mit dem Buswartehaus im Ort Pöllauberg für unsere 
Kindergarten- und Volksschulkinder wurde auch be-
reits begonnen.
Die Aufschließung der Floißgründe wird im Frühjahr 
abgeschlossen.
Unser neuer Unimog – dieser wurde ja vor der Winter-
saison geliefert – wurde im Jänner 2015 bezahlt.
Der Breitbandinternetausbau wird weiter vorangetrie-
ben.
Für die öffentlichen Wasserleitungen wird der digitale 
Wasserleitungskataster abgeschlossen.
Der Leitungskataster für den Schmutzwasserkanal, im 
Vorjahr begonnen, wird ebenfalls weiter geführt.
Großes Augenmerk wird im Jahr 2015 wieder auf den 
Straßenbau gelegt. Es ist vorgesehen folgende Ge-
meindestraßen zu sanieren:

Außerdem werden 6 landwirtschaftliche Hofzufahrten 
im Rahmen des Kammerwegebauprogramms saniert. 
Hierfür gibt die Gemeinde Zuschüsse in Höhe von 30% 
der Gesamtkosten.

Faschingsfeier im Betreuten Wohnen 
am Pöllauberg
Bestens unterhalten haben sich die Bewohner im be-
treuten Wohnen bei der Faschingsparty, die von den  
Musikern Mauerhofer Willi und Weiglhofer Hans umrahmt 
wurde. Danke für die liebe Organisation dieses gemein-
samen Events! 

Ferialjob in Deiner Gemeinde
Liebe Jugendliche, wenn ihr eine weiterbildende Schule 
besucht und noch keinen Ferialjob habt, dann besteht 
wieder die Möglichkeit, in den Sommerferien 3 Wochen 
lang im Gemeindedienst zu arbeiten. Wie schon in den 
vergangenen Jahren wollen wir Euch auch heuer einen 
Ferialjob anbieten (Anzahl beschränkt) und zwar im Kin-
dergarten, in der Volksschule, bei der Blumen- und Gar-
tenpflege, im Bauhof und Altstoffsammelzentrum. Bitte 
Ansuchen bis spätestens 30. April 2015 im Gemeindeamt 
abgeben.

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

~

~

~

Für das laufende Jahr 2015 haben wir uns wieder einiges 
vorgenommen. Mehr als € 900.000.- werden für die nach-
stehenden Vorhaben aufgewendet!

Die Zeiler Dorfstraße – von der Gemeindegrenze 
Schachen bis Terler, Zeil-Pöllau 50
Die Goldsbergstraße – Von Hausmann Julerl bis zur 
Ortstafel Goldsberg
Der Schachenweg von Tuttner bis zur Abzweigung 
Schützenhöfer, Oberneuberg 40
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Neujahrsempfang

Wechsel an der Spitze 
der FF – Pöllau

Am 02.01.2015 lud die Gemeinde die ehrenamtlich  
Tätigen wiederum zum Neujahrsempfang in die Natur-
parkarena Pöllauberg. 
Bgm. Hans Weiglhofer konnte die Gemeinderäte, die Vor-
stände sämtlicher 27 Vereine und Organisationen, die 
Mitglieder des Bildungs- und Kulturausschusses, das Bü-
chereiteam, Pfarrer Mag. Roger Ibounigg und die Pfarrge-
meinderäte begrüßen. Bürgermeister Weiglhofer hob in 
seiner Ansprache das für unsere Gemeinde so wichtige 
„Öffentliche Ehrenamt“ besonders hervor. 
Er dankte allen Anwesenden für das ausgezeichnete Mit-
einander, das in unserer Gemeinde herrscht. Durch das 
gute Zutun aller, gelingt sehr sehr viel. Bei köstlichen 
steirischen Buffet, das der Buschenschank Freiberger 
bereitete und bei Getränken hat man sich in herzlicher 
Atmosphäre bis spät in die Nacht hinein ausgezeichnet 
unterhalten!

Der Bund (Klima- und Energiefonds) veröffentlicht gleich 
drei neue Förderungen für Privatpersonen: Gefördert wer-
den Photovoltaikanlagen, thermische Solaranlagen 
und Pellets-bzw. Hackschnitzelheizungen. In Summe 
stehen für die drei Förderaktionen 25 Mio. Euro zur Ver-
fügung.
Photovoltaikanlagen werden bis max. 5 kWp mit 275 
€/kWp (Aufdach-/Freiflächenanlagen) bzw. 375 €/kWp 

Der Bund fördert Photovoltaikan-
lagen, Solaranlagen und den Umstieg 
auf Pellets und Hackschnitzel

Nach 17 Jahren würdevoller Arbeit legte HBI Johann 
Gruber sein Amt als Kommandant der FF Pöllau zurück, 
wodurch es zur Neuwahl des Kommandos kam.
Stefan Prinz wurde mit überwältigender Mehrheit zum 
neuen Kommandanten der FF Pöllau gewählt. Sein Stell-
vertreter ist nun Anton Kimmelmann! 

In den Wahlreden der Wehrleitung bedankten sich beide 
für den Ausgang der Wahl, ein ganz besonderer Dank 
galt HBI Johann Gruber, welcher die Wehr 17 Jahre lang 
vorbildlich führte. HBI Johann Gruber hat in seiner Lauf-
bahn als Kommandant sehr viel erreicht und viel für die 
FF Pöllau geleistet, weshalb ihm das gesamte Pöllauer 
Tal zu großem Dank verpflichtet ist. Dies würdigten auch 
Regierungskommissär Johann Schirnhofer und Bgm. 
Hans Weiglhofer in ihren Ansprachen.

(gebäudeintegrierte Anlagen) gefördert. Neu ist die För-
derung von Gemeinschaftsanlagen. Die Photovoltaik- 
förderung kann auch von Betrieben und Vereinen bean-
tragt werden. 
Thermische Solaranlagen zur Warmwasserbereitung 
werden ab einer Bruttokollektorfläche von 4 m² mit 750 € 
gefördert. Solaranlagen mit Heizungsunterstützung und 
einer Bruttokollektorfläche von mind. 15 m² werden mit 
1.500 Euro gefördert. Das Wohnhaus muss älter als  
15 Jahre sein.
Auch Pellets- und Hackschnitzelheizungen werden ge-
fördert: Der Umstieg von einer Öl-/Kohle-/ Gas-Heizung 
wird mit 2.000 € gefördert, der Umstieg von einer mind. 
15 Jahre alten Holzheizung mit 800 €. Eine Kombination 
mit den Direktförderungen vom Land ist möglich. Einzige 
Ausnahme: Bei Photovoltaikanlagen kann nur jene Lei-
stung zur Förderung beim Bund eingereicht werden, wel-
che nicht vom Land oder der Gemeinde gefördert wurde. 

Für weitere Informationen besuchen Sie die Homepage 
der Förderstelle: www.pv.klimafonds.gv.at
www.solaranlagen.klimafonds.gv.at 
www.holzheizungen.klimafonds.gv.at oder kontaktieren 
Sie die Lokale Energieagentur – LEA GmbH unter der 
Telefonnummer 03152/8575-500.  
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Neu: Praxis für Osteopathie

Neuwahl im Tourismusverband

Für das Entfachen von „Brauchtumsfeuern“ bestehen 
strenge zeitliche Einschränkungen! 

Was sind Brauchtumsfeuer?
Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer 
gelten:

Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- und Abfallbe-
rater des AWV Hartberg 03332 / 65456 gerne zu Verfü-
gung.

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell (d.h. 
im unmittelbaren Anfallsbereich der Materialien) ver-
brannt werden (nur unter diesen Voraussetzungen han-
delt es sich nicht um Abfall). Ein „Zusammensammeln“ 
von Strauch- und Baumschnitt zu sehr großen Feuern 
ist nicht zulässig! In jedem Fall sollten Sie bereits länger 
gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, 
Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen!

Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Bau- 
material, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht  
biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, La-
cke, usw.) bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:

Brauchtumsfeuer - Osterfeuer 2015

Osterfeuer am Karsamstag (4. April 2015): das Ent-
zünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Kar-
samstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig
Sonnwendfeuer (21. Juni 2015): da der 21. Juni auf 
einen Sonntag fällt, ist das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der Sonnenwende nur an die-
sem Tag zulässig

Es dürfen keine Brandbeschleuniger verwendet 
werden.
Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen 
bzw. zu beaufsichtigen.
Mindestabstandsregelungen:	

~  100 m von Energieversorgungsanlagen
~  50 m von Gebäuden
~  50 m von öffentlichen Verkehrsflächen
~  40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

*

*

*

*
*

*

Die Gemeindefusion machte eine Vollversammlung des 
Tourismusverbandes notwendig. Da es weiterhin 2 Ge-
meinden im Pöllauer Tal gibt, gibt es auch in Hinkunft 
einen Tourismusverband. Dabei wurde Claudia Heschl 
als Vorsitzende wiedergewählt, ihr zur Seite stehen 
Stellvertreter Hans-Jürgen Pailer und Finanzreferentin  
Renate Wilfinger.
Geschäftsführerin Christine Schwetz präsentierte die 
erfolgreiche Bilanz für 2014. Die Nächtigungen konnten 
um 19,8 Prozent auf rund 70.000 gesteigert werden. Die 
ORF-Produktion „Aufgetischt im Pöllauer Tal“ erzielte Ein-
schaltquoten jenseits der Millionengrenze. Im laufenden 
Arbeitsjahr sind unter anderem das Schnüren attraktiver 
Gruppen Packages und ein neues Konzept für den Ge-
nussfrühling geplant. 

Regierungskommissär Johann Schirnhofer (Pöllau) und 
Bgm. Johann Weiglhofer (Pöllauberg) dankten allen Ver-
antwortlichen für ihr Engagement für das Pöllauer Tal.

Vor Kurzem hat am Fuße 
des Pöllauberges (Unter-
neuberg 144) Irene Fiedler, 
MSc D.O., ihre Praxis für  
Osteopathie eröffnet. 

Die Osteopathin und Physio-
therapeutin freut sich Sie dort 
begrüßen zu dürfen. 
Osteopathie ist ein manuelles 
Diagnose- und Therapiever-
fahren zur Behandlung von  
Schmerzen des Bewegungs-
apparates (Rücken, Nacken, 
Gelenke,...), zum Lösen von 
Blockaden, bei Kopfschmerz, 
Schwindel, Verdauungsproble-
men, u.v.a.m.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an Irene  
Fiedler: Tel. 0650/4101018 oder schauen Sie auf die 
Homepage www.praxisfürosteopathie.at
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Wir gratulieren...

Betriebe wert schätzen - 
wir stellen vor

Wir gratulieren dem Mostschank 
Reiterer zu den Auszeichnungen 
für Moste

Landwirtschaftlicher Betrieb 
Martin und Ingrid Schlagbauer

...unserer tüchtigen und lebensfrohen Gemeinderätin 
Gabi Höfler zum 50-iger! Wir wünschen weiterhin viel 
Engagement und Freude in ihrem Verantwortungsbereich 
beim öffentlichen Blumenschmuck und bei den Gärten!

Beim Bürgerbeteiligungsprozess im Spätherbst des Vor-
jahres mit der Landentwicklung Steiermark, Agenda 21, 
ist von mehreren Teilnehmern der Vorschlag gekommen, 
dass man die Betriebe, die in unserer Gemeinde an- 
sässig sind, vorstellen soll.
Diese Idee greifen wir gerne auf und stellen nun un-
sere Gewerbe- und landwirtschaftlichen Betriebe der 
Reihe nach vor. In der vorletzten Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung haben wir ja schon unseren Leitbetrieb, 
das Seminarhotel Retter vorgestellt, diesmal die Firma 
Baitservice Austria und den landwirtschaftlichen Betrieb 
Schlagbauer.

Nach der Betriebsübernahme im Jahre 1996 haben  
Ingrid und Martin Schlagbauer bereits den zweiten  
Milchviehstall gebaut. Damals standen am Betrieb der  
Eltern Roswitha und Josef 12 Milchkühe und er wurde  
im Nebenerwerb geführt. 
Die neuen Betriebsführer entschieden sich in den Voller-
werb zu wechseln, bei der Milchviehhaltung zu bleiben 
und bauten den ersten Stall für 30 Kühe, der letztlich auf 
45 Kühe erweitert wurde. Sie ahnten dort nicht, dass sie 
einen weiteren Stall bauen würden. 

Bei der Steirischen Landesbewertung Saft, Most und 
Edelbrand 2015 gelang es Erwin Reiterer mit all seinen 
Mosten eine Auszeichnung zu erreichen. Der sorten-
reine Apfelmost „Maschanzker“ und der regionstypische 
„Hirschbirnen-Most“ wurden mit einer Goldmedaille  
prämiert. Der „Apfel-Birnen-Cuvée“, der Apfelmost „Alt-
steirer“ sowie der Apfelmost „Ilzer Rosenapfel“ wurden 
ebenfalls ausgezeichnet.

Seit 19. März können diese Moste wieder im Mostschank 
der Familie Reiterer genossen werden!

Danke unseren Blumenfrauen
Bgm. Hans Weiglhofer, Vbgm. Karl Käfer und Gemeinde-
kassier Willi Paar, sowie die Gemeinderätin Gabi Höfler 
bedankten sich im Rahmen eines Mittagessens bei un-
seren Blumenfrauen, die sehr sorgfältig und unentgelt-
lich (!) unsere öffentlichen Anlagen (Auffahrt Pöllauberg-
straße, Kalvarienbergbrücke, Anschlagtafeln Pikeroi, Zeil, 
Abzweigung Spitzbergweg) pflegen. Dafür sei auch an 
dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke gesagt!

Bgm. Hans Weiglhofer, Gem. Kassier Willi Paar, GR Gabi  
Höfler, Vbgm. Karl Käfer, Anni Friesenbichler, Maria Thurn,  
Renate Steiner, Hermenegilde Steinhöfler u. Monika Tobisch.
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Firma Baitservice-Austria

Im Jahr 2012 wurde ein neuer Stall für 70 Kühe errich-
tet. Dieser ist mit einem Melkroboter und einem Selbst-
fahrer Futtermischwagen, der im Jahr 2015 angeschafft 
wurde, ausgestattet. Dadurch wird die Arbeit wesentlich 
erleichtert. Durch modernste Technik im Stall und einer 
Photovoltaikanlage wurde die Zukunft des landwirtschaft-
lichen Betriebes der Schlagbauers wertschöpfend gestal-
tet und der Betrieb kann nachhaltig geführt werden. Sohn 
Stefan ist später als Übernehmer geplant und steht der-
zeit in landwirtschaftlicher Ausbildung. 
Für die Zukunft ist eine Erweiterung auf 100 Milch- 
kühe mit einer zweiten Melkroboterbox geplant. 

Im Jahre 2010 gründete Markus de Buigne seine Firma, 
aus Liebe zu seinem Hobby, Karpfen angeln. Damals 
noch in händischer Produktion, wurden Hochleistungs-
köder hergestellt, die mit industrieller Ware, die am Markt 
angeboten wurde nicht vergleichbar waren. 
Bereits im zweiten Jahr wurden über 20 Tonnen Köder 
hergestellt, und der Absatz steigerte sich enorm.  
Mit händischer Produktion konnte nicht mehr produziert 
werden und eine automatische Maschine wurde aus 
Holland importiert. Auch eigene Maschinen die selbst  
gebaut wurden, sind im Einsatz. 

Der Familienbetrieb wird von Martin, Ingrid, den Eltern 
Roswitha, Josef und den Kindern Stefan und Theresa 
Schlagbauer geführt und es werden derzeit 70 ha land-
wirtschaftliche und 10 ha forstwirtschaftliche Nutzfläche 
bewirtschaftet. Davon sind 45 ha Grünland, 25 ha Ge-
treide und Silomais. Es befinden sich 140 Rinder am Be-
trieb.

Die ersten 3 Jahre arbeitete Markus alleine ohne Ange-
stellte. Heute arbeitet seine Freundin Michaela im Betrieb 
als Vollzeitbeschäftigte mit. 
Die sehr zeitaufwendige Produktion lässt leider nicht mehr 
viel Zeit für das geliebte Hobby, der 2 Angel verrückten, 
übrig. Wenn die zwei Zeit haben um angeln zu gehen, 
kommt ihnen das Wissen rund um die Köder selbst wie-
der zu Gute, und immer wieder werden Fische von gewal-
tiger Größe gefangen. 

Das absolute Highlight war 2014 die Teilnahme an der 
„World Carp Classic“ (Weltmeisterschaft im Karpfen  
fischen) wo Markus und sein Team von 109 Mannschaften 
denn hervoragenden 9 Platz erreicht hat. Seit diesem Top 
Ergebnis geht der Erfolgskurs, der mittlerweile in ganz 
Österreich und Umgebung bekannten Marke Baitservice-
Austria weiter.

Wer sich die Produkte einmal genauer anschauen  
möchte, kann dies unter www.Baitservice-Austria.at 
oder jeden Donnerstag beim „Late Night Shopping“  
direkt in der Firma in Zeil-Pöllau 80 tun.
Ab 17.00 Uhr - 22.00 Uhr steht der Abholraum für Kunden 
offen. 
Für Kunden die nicht aus der näheren Umgebung sind, 
gibt es in ganz Österreich mittlerweile 15 Partner Händler, 
die das Baitservice-Austria Sortiment führen.
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Ortschronik Wir gratulieren zur Sponsion

vor  15 Jahren
wurde das „GARTENDORF“ Pöllauberg mit 
einem großen Fest eröffnet.
wurden 2 neue Klassenräume durch Hw. Herrn 
Pfarrer A. Fink eingeweiht. Bei dieser Gelegenheit 
fand in unserer Schule auch eine große Leistungs-
schau statt. Zahlreiche Ehrengäste, allen voran 
Frau Landeshauptmann W. Klasnic waren von 
dieser Ausstellung begeistert.

vor 20 Jahren
wurde der neue Kindergarten im Untergeschoss 
der Schule eröffnet.
wurde die Spiele-Sammlung (Ludothek) in 
unserer Öffentlichen Bücherei  eröffnet. 
Gründerin: Frau VOL Roswitha Koch.

vor 25 Jahren
wurde von unserem Dorfplatz bis zur 
„Bergstubn“ ein Gehsteig errichtet.
wurde der „USV Werinos Pöllauberg“ 
Fußballmeister der 2. Klasse Ost A!

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

..

Reinhard Gleichweit, geb. 14.11.1988, hat das Masterstu-
dium der Agrar- und Ernährungswirtschaft an der Univer-
sität für Bodenkultur (BOKU) in Wien mit lauter „Sehr gut“ 
(!!) abgeschlossen. Am 23. Jänner 2015 fand die feier-
liche Sponsion statt – er darf sich nun Diplom-Ingenieur 
nennen. 
Während des Studiums absolvierte er ein Auslandsseme-
ster in Montpellier (Frankreich) sowie ein Praktikum bei 
der Österreichischen Landwirtschaftskammer in Brüssel.
Seit Oktober 2014 ist er bei der RWA (Raiffeisen Ware 
Austria) in einem Trainee-Programm beschäftigt, wo er 
die Möglichkeit hat, die verschiedensten Stationen und 
Standorte kennen zu lernen.

Reini, herzlichen Glückwünsch und 
alles Gute für die Zukunft!

Einladung zum Familienwandertag 

„Rund um’s Bauernland“
Freitag, 01. Mai 2015

Ausgangspunkt und Ziel:
Fam. Windhaber, Zeil

Startzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Für Speis und Trank ist gesorgt!

Der Bauernbund Pöllauberg wünscht einen schönen 
und erholsamen Frühlingstag!

Mini - Playback-Show

Anmeldungen im Gemeindeamt 
oder bei Adi Schloffer



Aktuelles 11

Frühlingserwachen in den 
Themengärten

Blumenkorso 2015 
in St. Kathrein a.O.

Der Frühjahrsputz in den Gärten hat schon begonnen.
Unsere Themengärten rund um den Pöllauberg laden 
wieder zu einem gemütlichen Rundgang ein. Die ersten 
Frühlingsboten wie Krokusse, Tulpen und Narzissen be-
ginnen schon zu blühen. Genießen Sie die besondere At-
mosphäre unserer Gärten im Frühling!

Am 6. September 2015 findet in St. Kathrein der Blumen-
korso statt. Auch wir als Blumen- und Gartendorf wer-
den dort wieder mit einem Blumenwagen vertreten sein. 
Unser Motiv wird diesmal „Der Blumenhase“ sein. Um 
diesen Wagen auch heuer wieder prächtig schmücken zu 
können, benötigen wir Tausende von Blüten.

Modenschau 2015
Unternehmen aus der Region präsentierten wieder bei 
der traditionellen Modenschau in der Naturparkarena die 
heurigen Frühjahrs- und Sommertrends. Zu rhythmischen 
Popsongs gaben zahlreiche Unternehmen aus Pöllau und 
Hartberg den Takt in Sachen Mode an. 

Darum ergeht die große Bitte an alle Garten- und  
Blumenliebhaber: Bitte in diesem Jahr vermehrt  
Tagetes und Dahlien setzen !!!
Tagetes werden in den Farben gelb, orange und braun  
(bunt) benötigt. Dahlien können wir in allen Farben und 
Formen verwenden. 
Die Blumen können auch gerne abgeholt werden. Auch 
Helferinnen fürs Blumenstecken am Samstag, dem  
5. September, sind herzlich willkommen.

„Märchenhafte 
Sommersonnenwende“

Sonntag, 21. Juni 2015
Märchenerzählerin Annemarie Pichler begleitet 

uns in den Sommer mit Märchen aus aller Welt!

Beginn: 19.00 Uhr
im Weingarten Pöllauberg

Gezeigt wurden bei der Modenschau Frühjahrs- und 
Sommertrends von Intersport, Modehaus Roth, R2,  
Future Kindermode, Klampfl, sowie von Friseur Hirscheg-
ger, Blumenbiene Pöllau und Moser Einrichtungen. 
Ganz nach dem Motto, dabei sein ist alles, zeigten auch 
Tourismus-Geschäftsführerin Christine Schwetz, Raiffe-
isenbankdirektor Günther Muhr, Kaplan Gregor, Pöllaus 
Regierungskommissär Johann Schirnhofer und Bürger-
meister Hans Weiglhofer ihre Laufstegqualitäten. 
Die „Grazer Spatzen“  sorgte für einen gemütlichen Aus-
klang des Modeabends. Durch das Programm führte  
Woche Chefredakteur Alfred Mayer. 

Originelle Präsentation von Vorhangstoffen
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Rehkitze tragen eine perfekte Tarnkleidung und ver- 
harren bei Gefahr absolut regungslos. Damit diese 
Rehkitze überleben können, ergeht die Bitte an alle 
Grundbesitzer, vor der Mahd den entsprechenden 
Jagdleiter oder einen Jäger in ihrer Nähe anzurufen! 
 

Jagdleiter Oberneuberg	 Schuster Karl
				    0664 / 83 12 508

Jagdleiter Zeil-Pöllau		  De Buigne Josef	
				    0664 / 73 87 5878

Jagdleiter Unterneuberg	 Scherf Manfred
				    0664 / 15 37 429

Rehkitze im Gras versteckt

Angemähtes Rehkitz

Kindergarten Pöllauberg

Naturpark-
kindergarten

     Pöllauberg

Tiefschnee-Foto vom Schikursabschluß Wir gratulieren  
unseren Siegern und wünschen viel Freude beim Schifahren.  

„Im Jänner gab es wieder das Projekt Zahngesund-
heit. Jeden Tag übten wir das richtige Zähneputzen.

Im Fasching hatten wir viel Spaß mit dem Projekt 
EINFACH LEBENDIG mit Gina Zenz 

Herr Karl Käfer hilft beim Anschrauben der 
Lärminstrumente und Halterungen
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Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Naturparkschule

Ostern

Einfach lebendig

Bewegung mit Spaß und Spiel

Schwimmen und Schifahren

Umweltschutz wird in unserer Schule schon lange 
Zeit groß geschrieben. Dazu gehört auch die richtige 
Mülltrennung in unseren Klassenzimmern. Den Kindern 
fällt es nicht mehr schwer, ihren Müll in die richtige Tonne 
zu werfen. Von Zeit zu Zeit werden auch anschauliche 
Unterrichtsstunden und Projektstunden zum Thema Um-
weltschutz gehalten, in denen auch speziell auf die Müll-
vermeidung eingegangen wird. 
Dazu sei auch erwähnt, dass vom Elternhaus aus 
darauf geschaut wird, dass die Kinder geeignete 
Jausenboxen und Getränkeflaschen verwenden.                                                                                                              
Einen besonders wertvollen Beitrag liefern unsere Schul-
kinder mit der  Müllsammelaktion im Ort Pöllauberg im 
Rahmen der Aktion  „Steirischer Frühjahrsputz“. 
Somit sind die SchülerInnen der VS Pöllauberg richtige 
„Müllionäre“!
                                             

Nicht nur die Osterferien, sondern überhaupt das Oster-
fest bereitet den Kindern Freude. Begeistert erzählen sie 
vom „Weihfeuertragen“, vom Eierfärben, vom Osterfeu-
er und natürlich vom Osternest und dem Osterhasen. Es 
ist schön, wenn die Kinder die Bräuche und religiösen 
Feste in und mit ihren Familien miterleben können. 
Natürlich verstärkt auch der tolle Osterschmuck in den 
Klassenzimmern die Vorfreude auf Ostern.

Wir alle wissen, dass wir durch das Vorzeigen, Nachah-
men und Weitergeben viel lernen können. Genau das 
möchte die Volkskultur Steiermark mit der Aktion „Einfach 
lebendig“ erreichen. In den Projektstunden werden ein-
fache Tänze, Lieder, Jodler und Spiele in lebendiger und 
kindgerechter Form vermittelt. Frau Gina Zenz besuchte 
uns mit ihrer Geige, um mit uns zu singen und zu tanzen. 
Mit ihrem musikalischen Geschick gelang es ihr bestens, 
dass unsere Kinder Tradition aus der Volkskultur erleben 
und entdecken konnten.

Die Steirische Sport Akademie hat sich zum Ziel gesetzt, 
Kinder und Jugendliche im Alter von 5 – 18 Jahren für die 
Themen Gesundheit, Bewegung und Sport zu begeistern! 
Auch wir nehmen mit allen Klassen an dem Schulprojekt 
„Move your classTM“ teil. Dabei organisiert die steirische 
Sport Akademie Bewegungseinheiten in den Volksschu-
len. Mit Spaß und Spiel lernen die Kinder verschiedenste 
Sportarten kennen. Ziel ist es, denn allgemeinen nachtei-
ligen gesundheitlichen Entwicklungen entgegenzuwirken 
und einen guten Beitrag zur Verbesserung des Allgemein-
zustandes der Kinder zu erreichen. Und was ganz wichtig 
ist: Den Kindern macht es großen Spaß, mit dem Trainer 
„Edvin“ zu trainieren!

Nicht nur im Turnsaal sind unsere Kinder sportlich, 
sondern auch im Hallenbad und auf der Schipiste.                                                                                                        
Der Schwimmunterricht im Hallenbad Hartberg gehört 
für uns schon seit langer Zeit zum Unterricht in „Bewegung 
und Sport“ dazu. Dabei können die Kinder ihr Schwimm-
können erweitern und verbessern und auch Schwimm-
prüfungen ablegen. 
An dieser Stelle sagen wir ein herzliches DANKE an un-
seren Elternverein, der die Eintritte und einen Teil der 
Fahrtkosten übernahm. Auch unserer Gemeinde danken 
wir für die finanzielle Unterstützung.
Heuer konnten unsere Schulkinder auch auf der Schipiste 
ihr Können unter Beweis stellen. Wir verbrachten einen 
herrlichen Tag im Schneeland Wenigzell. Gut ausgerüstet 
mit Helm zogen die Kinder mit den Schilehrern ihre Spu-
ren in den Schnee. 
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Öffentliche Bücherei

...Fortsetzung von Seite 13
Und auch die Bobfahrer kamen auf ihre Rechnung.                                      
Auch hier sagen wir DANKESCHÖN an unseren Eltern-
verein, der die Jause sponserte und an unsere Gemeinde 
für die Übernahme der Fahrtkosten!!

Faschingsumzug

Bücher…Bücher…

Am Faschingssamstag waren wieder die kleinen und 
großen Narren los am Pöllauberg. Mit toller Musik einer 
einheimischen Spitzenband zogen sie durch den Ort, wo 
sie wieder mit vielen Zuckerln überschüttet wurden. Die 
abschließende Disco im Turnsaal bot viel Gelegenheit, 
ausgelassen zu tanzen und zu toben. Unser Elternverein 
bewirtete die zahlreichen Besucher mit Getränken und 
köstlichen Krapfen. 
Ein Höhepunkt war auch die Verlosung zahlreicher toller 
Preise.

Tolle und interessante Bücher finden unsere Kinder 
nicht nur in unserer Schulbibliothek, sondern auch in der  
öffentlichen Bücherei Pöllauberg. 
Die Leiterin der Bücherei, Frau Resi Heil, lud unsere 
Schulkinder zu einem Besuch ein, bei dem sie in den Bü-
chern schmökern konnten und einige tolle Geschichten 
hörten. 
Mit solchen Aktionen wollen wir die Lesefreude der Kin-
der steigern und ihnen den leichten Zugang zu Büchern 
vorstellen.

EINLADUNG
zur Muttertagsfeier

Freitag, 08. Mai 2015 

Die traditionelle Muttertagsfeier findet mit unseren 
Schulkindern und dem Elternverein in der Natur-
parkarena statt. Alle Gemeindebewohner sind 
dazu herzlich eingeladen. Die Kinder freuen sich 

über viele Zuschauer!

Die Bücherei Pöllauberg bedankt sich herzlich bei der 
Pfarre Pöllauberg für das gesponserte Bücherpaket. Viele 
neue Bücher, vor allem Kinder- und Sachbücher, konnten 
in den Bestand aufgenommen werden, z.B.

Auch neue Lernspiele 
und Puzzle sind ab sofort 
erhältlich! 

Überzeugen Sie sich von 
unserem umfangreichen 
Angebot und besuchen 
Sie uns sonntags zu den 
Öffnungszeiten 
(10.00 – 11.45 Uhr)

Das Büchereiteam freut 
sich auf Ihren Besuch!

Aber auch viele Bestseller wurden in den vergangenen 
Monaten angeschafft, wie z.B:

Mein erster Tag im Kindergarten
Meine allerersten Minutengeschichten
Tiergeschichten für die Allerkleinsten
Feuerwehrfahrzeuge aus aller Welt
„Damals und heute“ – 
Enzyklopädie für die ganze Familie

„Merci, Udo“ – eine Hommage an Udo Jürgens
„Bergauf und doch bergab“ von Armin Assinger
„Steirerland“ – von Claudia Rossbacher
„Ein Bild von dir“ und „Die Tage in Paris“ – 
die Neuen von Jojo Moyes
„Das Jahr, in dem ich dich traf“ – Cecilia Ahern
„Douzi und Douni“ – die Steirer keppln weida

~
~
~
~
~

~
~
~
~

~
~
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Wieder einmal verbrachte die JVP Pöllauberg am 
17.01.2015 einen lustigen Schitag in Schladming. Sämt-
liche Teilnehmer konnte kostengünstig um 20 € (Busfahrt 
+ Schipass) teilnehmen und so stand einem gelungenen 
Ausflug auf den Pisten der Schladming-Dachstein Region 
nichts mehr im Wege. 
Nach einer „Frühstückspause“ an der Raststation  
Gaishorn, ging es weiter nach Schladming und dann 
ging’s ab auf die Piste. Wie jedes Jahr fanden sich nach 
dem Schitag alle zum Apres Schi in der Hohenhaus Ten-
ne wieder. Wohlbehütet kamen wir um 24.00 Uhr zu- 
hause an, ein Dank unserem Chauffeur Didi Allmer für die 
sichere Fahrt.
Die JVP bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme! Wir 
hoffen, dass der Ausflug in guter Erinnerung bleibt und 
wir auch im nächsten Jahr wieder zahlreiche Gäste be-
grüßen dürfen! 

Der Mobilitätsscheck 
geht in die 3.Runde

JVP-Schiausflug nach Schladming 
am 17.01.2015

Pöllauberg: Jugend beteiligt sich

In der Gemeinde Pöllauberg 
wird nicht nur von Jugendarbeit geredet, sondern diese 
auch aktiv gelebt.
Alle Jugendliche der Gemeinde Pöllauberg der Jahrgän-
ge 1995-2000  haben Anfang März 5 Mobilitätsschecks 
erhalten. 
Ein Mobilitätsscheck besitzt einen Wert von 5,00 €.  
Insgesamt stehen jedem Jugendlichen Gutscheine im 
Wert von 25 € pro Jahr zur Verfügung. Diese Schecks  
können bei 5 verschiedenen Taxibetrieben eingelöst  
werden. Bezugsberechtigt sind alle Jugendlichen der 
Jahrgänge 1995-2000. 
„Wir wollen damit jene Jugendliche unterstützen, welche 
eine Lehre ausüben bzw. über kein selbstständiges Ein-
kommen verfügen, sowie Anreize schaffen nach Konsum 
von Alkohol das Auto od. Moped stehen zu lassen“, so 
Junggemeinderat Bernd Kainer. Ein Auslastungsgrad von 
über 40% spricht für die große Beliebtheit der Taxi-Gut-
scheine unter unseren Jugendlichen. 
Insgesamt blieben den Jugendlichen durch den Mo-
bilitätsscheck 2014  Taxikosten von über 1.000 €  
erspart.

Die Gemeinde Pöllauberg plant jährlich 10.000 € für  
Jugendprojekte ein. Um dieses Budget auch richtig ein-
zusetzen, wurden alle jungen GemeindebürgerInnen zu 
einem Jugendstammtisch eingeladen. 
Stattgefunden hat dieser am Freitag, den 06.03.2015 bei 
der Mostschank Reiterer in Pöllauberg. Mehr als 30 Ju-
gendliche machten den 1. Pöllauberger Jugendstamm-
tisch zu einem vollen Erfolg. Die Teilnehmer waren bunt 
durch alle Altersgruppen gemischt, so war der Jüngste 15 
und der Älteste 27 Jahre. 
Anfangs stand mit den Jugendlichen ein gemeinsames 
„Brainstorming“ auf dem Programm. Danach wurden die 
Ideen gegliedert und auf 5 Thementischen diskutiert. 

Unter den Ergebnissen fanden sich Wünsche nach einer 
Umgestaltung des Jugendraumes, der Einführung eines 
Jugendbusses bei Veranstaltungen sowie der verstärk-
ten Förderung von Jungunternehmer und Junglandwirte. 
Die Ergebnisse werden nun weiterbearbeitet und von den 
Junggemeinderäten im Gemeinderat eingebracht und 
umgesetzt. „Ziel war es unsere Jugendlichen stärker in 
alle jugendrelevanten Entscheidungen der Gemeinde 
miteinzubinden, es sind super Ideen entstanden“ so die 
Organisatoren GR Bernd Kainer und Gerald Kliem.

Jugendstammtisch bei Mostschank Reiterer
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Frühjahrskonzert
Samstag, 11. April 2015

in der Naturparkarena Pöllauberg

Beginn ist um 20.00 Uhr

Seniorenbund

Traditionell fand am „Hanstag“ (27. Dezember) die 
Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Pöllau-
berg mit Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 
in der Kirche, gemeinsamem Mittagessen im Gasthaus  
Goger und anschließender Weihnachtsfeier statt. Der  
Obmann konnte zahlreiche Ehrengäste sowie an die 100 
Seniorinnen und Senioren begrüßen. Der Tätigkeitsbericht 
fiel sehr umfangreich aus. Sehr erfreulich ist, dass wieder  
5 neue Mitglieder dazugekommen sind.
Mit Weihnachtsliedern und Gedichten wurde der Nach-
mittag gemütlich beendet. 

Sonntag, 12. Juli 2015
Traditionelles Seniorensommerfest 

in der Naturparkarena

Am 24. Dezember besuchte die JVP Pöllauberg und  
Pöllau, angeführt von den Obmännern Bernd Kainer und 

Am 24. Jänner fand in der Naturparkarena Pöllauberg der 
JVP Fußball Bezirkshallencup statt. 12 Teams und über 
150 Besucher machten den von der der JVP Pöllauberg 
ausgerichteten Hallencup wieder zu einem vollen Erfolg. 
Die 12 Teams lieferten sich packende und spannende 
Spiele, aus denen „Hangover 96“ und der Beachvolley-
ballverein Pöllauberg als Finalisten hervorgingen. Dieses 
Duell um den Sieg des Bezirkshallencups konnte der 
Beachvolleyballverein Pöllauberg für sich entscheiden. 
Platz 3 ging an die Mannschaft Zeil Pöllauberg. Torschüt-
zenkönig wurde Lukas Schmallegger, als bester Tormann 
ging Manuel Grasser hervor. 
Die Siegerehrung wurde von Bürgermeister Hans  
Weiglhofer, JVP-Landesobmann Lukas Schnitzer, und 
den Pöllauberger JVP-Vorstandsmitgliedern Julia Klein 
und Robert Grasser durchgeführt. 

Das Endergebnis im Detail:

Weihnachtsaktion der JVP Pöllauberg 
und JVP Pöllau

Fünfte Auflage des JVP-Bezirkshallencups

 1.  Beachvolleyballverein Pöllauberg
 2.  Hangover 96
 3.  Zeil Pöllauberg
 4.  Beulebs
 5.  Feitlclub PöDü
 6.  FC Haudanebn
 7.  Die Luisls
 8.  Gelegenheitsverlierer
 9.  Im Abseits
10. FC Oed
11. Die fliegenden Wadln
12. 2. FC Safenau

Bei der 5. Auflage was es zugleich der 5. verschiedene 
Sieger, was für die große Ausgeglichenheit des Turniers 
spricht. „Von einer reibungslosen Organisation bis hin zu 
spannenden und fairen Spielen mit grandioser Stimmung 
ist der diesjährige Bezirkshallencup wieder durch und 
durch gelungen! Wir freuen uns auf den Bezirkshallencup 
2016!“, sind sich Schnitzer und Kainer einig.

Patrick Mauerhofer  im Rahmen einer Weihnachtsaktion 
das Altersheim Pöllau, die Polizeiinspektion Pöllau, die FF 
Pöllau sowie das Betreute Wohnen am Pöllauberg. Dabei 
sollte jenen die zu Weihnachten arbeiten müssen sowie 
den Bewohnern der Tag durch Lebkuchen und Glückwün-
sche „versüßt“ werden. 
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Spielplan Frühjahrssaison 2015 - KM I - Unterliga Ost

Spielplan Frühjahrssaison 2015 - KM II - 1. Klasse Ost A

SA.	 04.04.2015  	 16:00	 Pöllauberg I - Strallegg
SA.	 11.04.2015	 16:00	 Fladnitz/T. - Pöllauberg I
SA.	 18.04.2015	 19:00	 Pöllauberg I - St. Johann/Haide
SA.	 25.04.2015	 17:00	 Pinggau-Friedberg - Pöllauberg I
SA.	 02.05.2015	 19:00	 Pöllauberg I - Hartberg/U.
SA.	 09.05.2015	 18:30	 Waldbach/Wenigzell - Pöllauberg I
SA.	 16.05.2015	 19:00	 Pöllauberg I - Grafendorf
SO.	 24.05.2015	 17:00	 Stubenberg - Pöllauberg I
SA.	 30.05.2015	 17:00	 Ilztal - Pöllauberg I
SA.	 06.06.2015	 17:00	 Pöllauberg I - Gutenberg
SA.	 13.06.2015	 17:00	 Pöllauberg I - Kaindorf

SA.	 04.04.2015  	 13:45	 Pöllauberg II - Eichberg
SA.	 11.04.2015	 16:00	 Saifenboden - Pöllauberg II
SA.	 18.04.2015	 16:45	 Pöllauberg II - Rabenwald
SO.	 26.04.2015	 15:00	 Vornholz - Pöllauberg II
SA.	 02.05.2015	 16:45	 Pöllauberg II - Hofkirchen
SA.	 09.05.2015	 17:00	 Waldbach/Wenigzell II - Pöllauberg II
SA.	 16.05.2015	 16:45	 Pöllauberg II - Lafnitz
				    SPIELFREI
SA.	 30.05.2015	 17:00	 Pöllauberg II - Burgau
SA.	 06.06.2015	 17:00	 Ehrenschachen - Pöllauberg II
SA.	 13.06.2015	 17:00	 Pöllauberg II - Dechantskirchen

Unsere Spieler sind bestens vorbereitet in die 
Frühjahrssaison gestartet. Diesmal mit außerge-
wöhnlicher Unterstützung von zwei Spielern aus 
Japan, Miyazaki Hiroki und Harada Kensuke. 
Beide wohnen am Pöllauberg, haben sich be-
reits perfekt integriert und sind für unsere Mann-
schaften eine große Bereicherung.

Liebe Fans und Gönner unseres USV-Pöllauberg, 
unterstützen Sie weiterhin mit ihrer Anwesenheit 
unsere Mannschaften! Auf gemeinsame Stunden 
freuen sich Spieler, Trainer und Funktionäre.

Wir wünschen unseren Spielern eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Saison

Kameradschaftsbund

Am 4. Jänner 2015 lud die Ortsgruppe des ÖKB Pöl-
lauberg unter Obmann Schirnhofer zur Jahreshauptver-
sammlung. Nach dem Gottesdienst in der Kirche für die 
gefallenen und verstorbenen Kameraden fand die Ver-
sammlung im Gemeindesaal statt. Der Tätigkeitsbericht 
war sehr umfangreich. Leider mussten im vergangenen 
Jahr 5 Kameraden sowie die Fahnenmutter- Fr. Maria 
Scherf – zu Grabe getragen werden.

Die Jungkameradenfahne ist zurzeit in Oberösterreich zur 
Restauration. Die Sammlung dafür ist größtenteils abge-
schlossen – der Kameradschaftsbund bedankt sich herz-
lich für die großzügigen Spenden. Ein herzliches Danke 
gilt auch den 18 Frauen, die sich bereit erklärt haben, die 
Patenschaft für die neu gestaltete Fahne zu überneh-
men.
Die feierliche Einweihung der neuen Fahne erfolgt beim 
Bezirkstreffen in Pöllauberg am 30.8.2015.

Bereits zum achten Mal organisierte Hannes Taschner mit 
perfekter Unterstützung seiner Vereinsmitglieder in der 
Naturparkarena das Seat-Porsche Oberwart Nachwuchs-
Hallenturnier für die Altersklassen U8, U9, U10, U11 und 
U15. „Zum Drüberstreuen“ gab es auch ein Altherren-
turnier und erstmalig ein Turnier für Kampfmannschaften 
aus dem Pöllauertal. Im Nachwuchsbereich waren insge-
samt 66 Mannschaften mit rund 470 Kickern aktiv. „Wir 
sind bestrebt für den Nachwuchs viel zu tun. Mit diesen 
Turnieren gelingt es uns, der Begeisterung für Fußball bei 
den Kindern und Jugendlichen einen zusätzllichen Impuls 
zu verleihen“, so Hannes Taschner.

Nachwuchsturniere - 
Treffpunkt für Jungkicker

Der Vorstand, die Ehrengäste und die Geehrten bei der
Jahreshauptversammlung

Im U10-Turnier konnte sich die Heimmannschaft 
Pöllauberg vor Vorau und Stubenberg durchsetzen
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Diamantene HochzeitEiserne Hochzeit

18 bis 31.03.2015

85. Geburtstag
Handler Maria		  Unterneuberg 19
Gmeiner Josefa		  Oberneuberg 133
Scherf Anna			   Oberneuberg 17

Gmeiner Josefa

Dr. Zenker Jörg Fred

Faustmann Franz und Ernestine, Zeil-Pöllau 102Schweighofer Alexander und Cäcilia, Zeil-Pöllau 55

Cividino Josef

Handler Maria

Maierhofer GertrudeScherf Anna

Gleichweit Ida

Maierhofer Gertrude		 Oberneuberg 99
Dr. Zenker Jörg Fred		 Zeil-Pöllau 135
Gleichweit Ida		  Oberneuberg 144
Cividino Josef		  Unterneuberg 126

Schloffer Maria		  Zeil-Pöllau 90
Steinhöfler Hermine		 Unterneuberg 104
Schirnhofer Franz		  Oberneuberg 118

75. Geburtstag

70. Geburtstag
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Kerschhofer Adolf und Anna, Unterneuberg 81

Wiedner Lorenz Manfred
Eltern: Kerstin Thurn und Manfred Wiedner

Gmeiner David
Eltern: Alexandra und Gerhard Gmeiner

Rechberger Josef und Martha,Oberneuberg 13

Haubenhofer Patrik Franz
Eltern: Birgit Haubenhofer und Franz Maierhofer

Hirzer Sebastian
Eltern: Karin Hirzer und Peter Gleichweit

Goldene Hochzeiten

Geburten

Todesfälle
Käfer Adelheid		  82 J.		  Oberneuberg 95
Schützenhöfer Martina	 91 J.		  Oberneuberg 107
Feiner Anna			   87 J.		  Unterneuberg 108
Friesenbichler Maria		 78 J.		  Oberneuberg 61
Stoppacher Johann		  87 J.		  Zeil 136, Stubenberg



Veranstaltungskalender - 2. Quartal 2015

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt		  Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
			   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern	 Von 8-12 Uhr; am 07.04.; 15.04.; 05.05; 20.05; 02.06.; 17.06.; 07.07.; 15.07.2015
			   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter	 jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte	 Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV			   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer, Martin Schieder, 
Gleichweit Reinhard, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

11.04.2015	 Frühjahrsputz
11.04.2015	 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle in der Naturparkarena 
19.04.2015	 Bergrallye

01.05.2015	 Wandertag rund ums Bauernland, Pöllauberg, KG Zeil-Pöllau 
08.05.2015	 Muttertagsfeier der Volksschule Pöllauberg, Naturparkarena
16.05.2015	 10-Jahresfeier Bergstub´n Pöllauberg - Dämmerschoppen
22.05.2015	 Kabarett mit Paul Pizzera, Sparverein Haubi, Naturparkarena

19.06.2015	 35 Jahrfeier Buschenschank Haubenwaller
20.06.2015	 Steirerbluat-Nacht USV Pöllauberg in der Naturparkarena
21.06.2015	 Barockkonzert in der Wallfahrtskirche Pöllauberg (Nachmittag)
21.06.2015	 Märchenhafte Sommersonnenwende mit Annemarie Pichler im Weingarten, 19.00 Uhr
27.06.2015	 Knax Mini Playback Show, Sparkasse Pöllau – Naturparkarena

02.07.2015	 Alpensinfonie von Richard Strauß vor der Kirche; Beginn: 20.30 Uhr
		  (bei Schlechtwetter in der Naturparkarena) Musikkapelle Pöllau
05.07.2015	 Großer Umgang und Pfarrsommerfest
12.07.2015	 Seniorensommerfest in der Naturparkarena Pöllauberg
22.-24.07.2015	 Freizeittage Pöllauberg – Naturparkarena

Ärzte Bereitschaftsdienst - 2. Quartal 2015

Dr. Macher	 	 Mo, Di, Do, Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, Sa: 8.00 - 10.00 Uhr, Do: 16.00 - 18.00 Uhr; Tel:  34040;  

Dr. Beckmann		  Mo, Do: 8.00  - 11.30 Uhr, Mi: 8.00 – 11.00 Uhr und 17.00 – 19.00, 
			   Fr: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00, Sa: 8.00 – 10.00 Uhr;  Tel.: 20 222

Dr. Riegler		  Mo., Mi., Do., Fr.:  7.30 – 11.00 Uhr
			   Mo., Di., Fr.: 16.00 - 18.00 Uhr; Sa.: Keine Ordination! Tel.: 40 506

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 4144
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

APRIL			     		  MAI					     JUNI
04. / 05.:  Dr. Beckmann		  01.:  Dr. Beckmann			   03.:   Dr. Riegler
06.:  Dr. Beckmann			   02. / 03.:  Dr. Beckmann		  (19.00-07.00 Uhr vor Feiertag)
11. / 12.:  Dr. Riegler			   09. / 10.:  Dr. Macher			   04.:   Dr. Riegler
18. / 19.:  Dr. Macher			   13.:  Dr. Macher			   06. / 07.:   Dr. Beckmann
25. / 26.:  Dr. Riegler			   (19.00-07.00 Uhr vor Feiertag)		  13. / 14.:   Dr. Macher
30.:  Dr. Beckmann			   14.:   Dr. Macher			   20. / 21.:   Dr. Riegler
(19.00-07.00 Uhr vor Feiertag)		  16. / 17.:   Dr. Riegler			   27. / 28.:   Dr. Beckmann
					     23. / 24. / 25.:   Dr. Macher


